
Hessen

Breitband gefragt

[10.12.2010] In Hessen ist eine Breitband-Umfrage unter Firmen durchgeführt
worden. Die Ergebnisse sollen die Grundlage bilden für eine bedarfsgerechte
Versorgung mit Highspeed-Internet.

Die Ergebnisse der Umfrage unter Firmen zum Breitband-Ausbau in Hessen liegen vor. Laut einer

Presseinformation des hessischen Wirtschaftsministeriums ist ein schneller Internet-Anschluss für

Unternehmen zum ausschlaggebenden Faktor für Standortentscheidungen geworden, für den sie auch

Mehrkosten in Kauf nehmen. Die flächendeckende Breitband-Grundversorgung werde in Hessen bis Ende

2011 erreicht. Nun gehe es darum, den Ausbau von Hochgeschwindigkeitsnetzen zu forcieren.

Wirtschaftsminister Dieter Posch: „Um hier die richtigen Weichen zu stellen, hat Hessen als bisher einziges

Bundesland eine Kundenbedarfsumfrage durchgeführt und verfügt damit über eine präzise Grundlage für

einen bedarfsgerechten Breitband-Ausbau.“ In 1.000 der ehemals 1.400 unversorgten Ortsteile seien

inzwischen Ausbauprojekte angelaufen oder konkret in Planung, in den übrigen 400 seien Projekte in

Vorbereitung. „Es hat sich bewährt, alle Beteiligten in die Entwicklung einer abgestimmten Strategie

einzubinden. Wenn Land, Kommunen und Unternehmen koordiniert vorgehen, verbessern sich die

Möglichkeiten erheblich“, so Posch. Für die Breitband-Erschließung wendet das Land in diesem Jahr rund

5,2 Millionen Euro auf.
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